
Protokoll der zweiten Elternkonferenz vom 17.11.2015:

1. Begrüßung der Gäste & Ausgabe der Anwesenheitsliste

Anwesenheit:

Leitung der Elternkonferenz: Herr Falk Triller (Schulelternsprecher)

Elternvertreter: 24 Elternvertreter (Anwesenheit laut 
Anwesenheitsliste)

Schulleitung: Herr Ingolf Knobloch, Frau Sabine Merschin

Lehrervertretung: Herr Elmar Darimont, Frau Ina Winter

Fachbereich FLEX: Frau Anke Michalski

Schülervertretung: Alina Rausch (Klasse 9b)

Förderverein: Herr Mike Trauer

2. Festlegung Protokollführung

Protokollführung: Herr Daniel Kiesow (Elternvertreter Klasse 5b)

3. Tagesordnung

3.1.  Interne Evaluation der Unterrichtsqualität / momentane 
Situation in den Flexklassen

Beitrag zur Entwicklung des Flex-Unterrichts von Frau Anke Michalski:

• seit Einführung des Flex ständige Qualitätsschulungen für 
differenzierte Unterrichtsführung 

• anfangs häufiger Teilungslehrerwechsel aufgrund fehlender 
Akzeptanz des Unterrichtsstils bei Teilungslehrern

→ Überarbeitung von Zielstellungen in Bezug auf Lernwege und 
Bewertungen

→Erstellung von Portfolios zur Lernentwicklung

→stärkerer Fokus auf klassenübergreifende Projekte

→Herausgabe von Qualitätsvereinbarungen

• durch Möglichkeit von Zusammenlegung der Klassen Vermeidung 
von Unterrichtsausfall

• ständig starker Informationsfluss zwischen Lehrkräften und Eltern



→Wochenpläne 

• bestehendes Bewertungssystem („Stempel“) von Eltern 
gewünscht, da „ausführliches“ Bewertungssystem im 
binnendifferenzierten Unterricht aus Sicht der  Eltern zu 
schwierig

• Arbeit am Einsatz der Lehrer zum „sanften Übergang“ nach 
Klasse 3

3.2. Personalsituation

Herr Knobloch:

• gesamt 860 Wochenstunden an der ES Storkow

• momentan 46 Wochenstunden dauerhafter Ausfall (2 fehlende 
Lehrkräfte)

• seit Nov. 2015 Anstellung Honorarkräfte

• Vertretungsbudget deckt eine Lehrkraft → Anstellung einer Kraft 
bis Jan. 2016

• geplante Physikprojekttage sollen den momentan hohen 
Physikausfall wettmachen 

• Wegfall Förderunterricht in der Grundschule (Mathe, Deutsch, 
Teilung, LRS, Dyskalulie)

→Behelf durch Zusammenlegung (nach Vertretungskonzept)

→Abdeckung des Kernunterrichts!

3.3. Förderverein

Herr Mike Trauer:

• momentan 24 Mitglieder

• berichtet über den großen Umfang der eingeworbenen und der 
Schule zur Verfügung gestellten Mittel 

• bittet um Akquirierung neuer Mitglieder (für z. B. die Dauer der 
Schulzeit)

→Elternvertreter: Thema in Elternversammlungen ansprechen!

3.4. Elternwoche:

Herr Knobloch:

• jede Klasse soll mindestens 1 Wochenstunde durch ein Elternteil



→Grundschule: max. 3-4 Stunden

→Oberschule: 1 Wochenstunde

• Terminverlegung/Verteilung der Angebote über das ganze 
Schuljahr auch zukünftig eher nicht angedacht

3.5. Schulkonferenz vom 06.10.15:

Frau Bettina Schulze-Schwerdtfeger (Vorsitzende der Schulkonferenz)

• bereits feststehende Termine und Schwerpunkte für 
Schulkonferenzen: 

19.01. Block- und Förderunterricht 

26.04. Schulprogramm / Hausordnung

28.06. Beschlüsse für das kommende Schuljahr

3.5.1. Beschlüsse:

3.5.1.1. zwei flexible Ferientage vor Ostern

3.5.1.2. Schulfahrtenkonzept

Herr Knobloch:

• bei sicherer Finanzierung sind weitere Klassenfahrten 
möglich

→bisher noch keine Mitteilung an die Lehrer

→Mitteilung erfolgt am 23.11.2015 auf der 2. 
Fachkonferenz der Lehrkräfte

• Drittfinanzierung nur möglich wenn diese allen zu Gute 
kommt

Herr Triller:

• erklärt, dass Schulleitung offensichtlich die Möglichkeit 
einer Drittfinanzierung von Schulfahrten nicht 
kommuniziert und damit blockiert. Dies zeigte sich auch 
bereits im letzten Jahr in der Schulkonferenz. (Beschluss 
war nicht auf der Tagesordnung, Unterlagen wurden nicht 
zur Verfügung gestellt) sowie in der fehlenden Information 
der Konferenz der Lehrkräfte (wurde laut Herrn Knobloch 
vergessen – Information vom 06.10.2015)

• sieht Zusammenarbeit generell in Frage gestellt

Wortmeldungen aus Elternschaft:



• Schulkonferenz muss die Umsetzung aller Beschlüsse mit 
einem Termin versehen. Ansonsten ist nicht mit einer 
schnellen Umsetzung zu rechnen. Die Formulierungen sind  
entsprechend zu präzisieren. Vorgang ist somit als 
Lernprozess zu begreifen. 

Beschluss der Elternkonferenz: künftige Terminierung der Mitteilung 
sämtlicher Beschlüsse 

3.5.2. Wahl der personengebundenen Stellvertreter für die 
Schulkonferenz:

• Hr. Mechold, Detlef vertritt Hr. Triller, Falk

• Hr. Haupt, Oliver vertritt Hr. Schulz, Steffen

• Fr. Rau, Babette vertritt Fr. Schulze-Schwerdtfeger, B.

• Fr. Bausdorf, Manuela vertritt Fr. Stockfisch, Susan

• noch nicht gewählt   vertritt Fr. Hadeball, Anne

Die nächste Elternkonferenz soll im Raum E10 stattfinden, weil die 
Schülersprecher die neuen Stühle in diesem Raum bei der Schulkonferenz 
bemängelt haben.)

3.6. Blockunterricht:

3.6.1. Herr Elmar Darimont zu Pro und Kontra aus Sicht der Fachlehrer:

Pro:

• Verkürzung der „Verlustzeit“am Stundenbeginn

• weniger Fächer pro Tag

→Schüler brauchen weniger Materialien mitzunehmen

• Tagesvorbereitung für Schüler geringer

•  Mehr Zeit für kompakte Zusammenhänge

→wichtig für Stationen / Projekte

Kontra:

• 90 min. zu lang für einzelne Klassen

• Pausen notwendig

• Einzelstunden nur 14-tägig

• schwierige Verteilung der Stunden



• möglicher Verlust der Kontinuität 

• komplizierte Vertretungsregelung 

Von Seiten der Eltern- und Schülervertreter der Elternkonferenz besteht großes 
Interesse an der Durchführung eines Versuchs „Blockunterricht“ zum Anfang des 
nächsten Schuljahres 2016/2017.

3.6.2. Abstimmung Versuch Blockunterricht Anfang des SJ   
2016/2017:

Stimmen-Ja: 24 (laut Anwesenheitsliste)

Stimmen-Nein: keine

Enthaltungen: keine

3.6.3. Beschluss der Elternkonferenz:  

Es erfolgt eine Mitteilung über das einheitlich große Interesse der 
Elternvertreter der Elternkonferenz an der Durchführung eines 
Blockunterrichtversuchs an die Fachlehrer auf der zweiten 
Fachkonferenz der Lehrkräfte am 23.11.2015 durch Herrn 
Darimont und/oder Frau Winter. 

Zielstellung an die Schulleitung:

• Durchführung eines Erfahrungsaustauschs mit anderen 
(Partner-) Schulen über Möglichkeiten einer reibungslosen 
Durchführung des Blockunterrichtsystems

• erneute Diskussion der „Kontra-Punkte“ im 
Lehrerkollegium, um Spekulationen und die daraus 
resultierenden Vorbehalte zu minimieren oder bestenfalls 
zu beseitigen

• Mitteilung an die Elternvertreter der Elternkonferenz über 
die Entscheidung der Durchführung des Blockunterrichts 
(ab Beginn des Schuljahres 2016/2017) auf der vierten 
Elternkonferenz am 19.04.2016

3.7. Homepage der Schule: 

• Es existiert eine neue Homepage der Schule (w  w  w.schule-  
storkow.net). Die Elternseite ist bisher leer. Die 
Zugangsdaten wurden erst am 15.11.2015 von Herrn 
Gräbner zur Verfügung gestellt – Mit dem Hinweis, dass die 
Daten schon vor längerer Zeit an Herrn Oliver Haupt 
gegeben wurden. Herr Haupt antwortete, dass er von der 
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Schulleitung nicht über das Entstehen einer neuen 
Homepage informiert wurde.

• Es wurde beschlossen, dass die Namen der Elternvertreter 
auf der Seite bekannt gegeben werden und die Möglichkeit 
eines Kontaktes der Elternvertreter über einen Link zu 
eltern@schule-storkow.de gegeben wird. 

3.8. Sonstiges:

3.8.1. Kommunikation Eltern – Schule:  

• Elternvertreter beklagen, trotz des für Dezember 
angekündigten Elternbriefes, vermehrt eine mangelhafte 
Kommunikation zwischen Eltern und Schule bezüglich des 
Lehrkräfteausfalls im Fach Physik (dies betrifft ebenso die 
Mitteilung über die Klassenlehrertätigkeit in der 5b)

Thema auf der nächsten Elternkonferenz am 26.01.2016.

3.8.2. Beschluss der Elternkonferenz:  

Ab heutigem Tage sind bei sämtlichem E-Mail-Verkehr zwischen 
Schulelternsprecher und Schulleitung (SES → SL) die 
Elternvertreter in Kopie (cc) zu setzten. Der Schulelternsprecher 
ist berechtigt im Bedarfsfall empfangene E-Mails von der 
Schulleitung an die entsprechenden Elternvertreter 
weiterzuleiten.

3.9. bereits bekannte Tagesordnungspunkte der dritten 
Elternkonferenz am 26.01.2015:

• zukünftige Kommunikation Eltern – Schule

• Hausordnung (Handybenutzung) → Elternvertreter: 
nochmals Meinung diesbezüglich in der eigenen 
Klasse erfragen!

• Polnischunterricht an der ES Storkow (Polnischlehrer soll 
eingeladen werden)

mailto:eltern@schule-storkow.de

